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Vorwort

Die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit den Mythiamben des Babrios ist einer von vielen Schandflecken der modernen internationalen Gräzististik. Denn das Fach, vom frühen 19. Jahrhundert bis tief ins 20. hinein von einem unreflektierten Klassizismus und vor allem im deutschsprachigen Raum vom Quellenpositivismus geprägt, hat sich sogar bis ins 21. Jahrhundert hinein im Wesentlichen damit begnügt, seine positivistischen Pflichthausaufgaben zu machen: die Überlieferung zu sondieren, den Text kritisch zu edieren und, weil er verstümmelt und nicht sehr gut überliefert ist, unendliche Konjekturen zu produzieren, die Verse metrisch zu analysieren, den Autor anhand seiner wenigen und praktisch gar nichts über ihn aussagenden Selbstäußerungen zu datieren und die üblichen (meist wertenden) Vergleiche der Fabeln mit verwandten Fabeln zu praktizieren. Interpretation auf literaturwissenschaftlicher Grundlage fand so gut wie gar nicht statt; es ist bezeichnend, dass noch vor 17 Jahren ein ganzes Buch voller Handschriftenprobleme und textkritischer Vorschläge erschien (Vaio 2001). There is always one, klar, aber Morten Nøjgaard, Französisch schreibende Däne, musste seine durchaus lesenswerten strukturalistischen Überlegungen von 1967 offenbar unbedingt so kompliziert formulieren, dass man ihm nur mit Mühe folgen kann; er versäumte über all seinen Strukturen Einzelinterpretationen unter allen Aspekten, die bei solchen Texten zu berücksichtigen wären, und sein Buch ist überdies schon ein halbes Jahrhundert alt.
Ja, und da ist dann noch ein in Cambridge 2014 publiziertes Buch über die Gattung Iambos, das Babrios einbezieht und immerhin nach Intertextualität schaut. Aber der Autor, Tom Hawkins, verrät sich in Anm. 66 auf Seite 128 als typischer Vertreter der splendid isolation vom übrigen Planeten Erde, in der sich die angloamerikanische Altphilologie schon seit Jahrzehnten gefällt. Er behauptet nämlich: „Phaedrus like Babrius has largely been ignored by modern scholarship. The great exception is Henderson.“ Aha: Mag der Genannte auch noch so ein Spinner sein – wir lesen nur ihn, weil er die Sprache schreibt „that we all understand“ (David Niven in Death on the Nile). Nicht dagegen lesen wir die zwischen 2000 und 2011 u.a. im Hermes, einer einst auch von Briten und Amerikanern hochgeachteten Zeitschrift, erschienenen sechs Aufsätze, mit denen Ursula Gärtner die moderne Phaedrus-Forschung begründete (und u.a. deutlich machte, dass auch Henderson, soweit man seine Spinnereien semantisch versteht, noch sehr stark Opas historistischer Philologie verhaftet ist).
	Ha, ich hab mein Stichwort. Begründet hat Ursula Gärtner nämlich durchaus noch mehr. Nachdem sie vor einigen Jahren den Ort ihres Forschens und Lehrens von Potsdam nach Graz verlegt hatte – inzwischen, 2015, war ihre bahnbrechende Monographie zu Buch 1 des Phaedrus erschienen (deren Existenz sich aber, wie man an fehlenden englischsprachigen Rezensionen erkennen kann, jenseits des Kanals und des Nordatlantiks noch nicht herumgesprochen hat – wie auch? Wer versteht schon dieses Kauderwelsch „Deutsch“, das ja noch viel schwerer ist als Griechisch und Latein?) –, also, in Graz rief sie ein Forschungsprojekt zur Fabel ins Leben und bezog auch Babrios ein. Eine von ihr angeregte Diplomarbeit als Basis für eine größere Monographie liegt bereits vor, verfasst von Lukas Spielhofer; sie trägt den verheißungsvollen Titel „μελισταγές σοι νοῦ τὸ κηρίον θήσω – Dichtungsprogrammatik in Babrios’ Mythiamboi“. Dem Manne kann also doch geholfen werden, wie es aussieht, und dazu möchte die vorliegende Bibliographie einen Beitrag leisten. Gewiss, sie verzeichnet überwiegend Arbeiten, die in jener für den brexitisch-trumpinischen Teil des Globus unverständlichen Sprache geschrieben sind; es waren halt dummerweise überwiegend deutsche Gelehrte, allen voran Otto Crusius, die ein solides Fundament für die Erforschung des Babrios-Textes schufen (wobei sie sich jedoch günstigerweise nicht selten des von den Anglophonen unserer Zeit natürlich perfekt beherrschten Lateins bedienten). Anyway, ich hoffe, dass meine Titelparade zusammen mit der thematischen Aufschlüsselung eine gewisse Hilfe leistet, ja vielleicht sogar dazu anregt, nicht schon wieder einen feministischen Aufsatz über die Lysistrate oder einen lacanisierenden zu Platon zu schreiben oder einen bachtinoiden zu Lukian, sondern sich mit der bei Babrios zu entdeckenden Erzählkunst, seiner subtilen arte allusiva, seiner Sprachvirtuosität, seiner Freude am Dekonstruieren der Gattung, und vielem anderen, was er zu geben hat, zu befassen – ja und nicht zuletzt mit seinem Witz. Denn wie sehr er und die anderen Fabelautoren erheitern können, darf man doch wohl aus den lachenden Gesichtern Ursula Gärtners und ihrer Truppe auf dem Titelbild erschließen.
[bookmark: _GoBack]	Gewidmet ist diese Bibliographie Kai Brodersen, nicht nur, weil er, wie auch dankenswerterweise Regina Höschele und Lukas Spielhofer, durch nützliche Informationen zur Entstehung beitrug, sondern vor allem aus folgendem Grund: Er hat andere Autoren, die wie Babrios von der Feld-Wald-und-Wiesen-Gräzistik dem Vergessen überantwortet wurden – in meinem Studium z.B. endete die griechische Literatur mit Aristoteles und Ausblick auf Menander wegen der Neufunde, und mancher wird heute noch preisgekrönt, wenn er praktisch nur Aristoteles macht –, also, er hat viele der Leidensgenossen Babrii in nützlichen Bilinguen wieder ans Licht gebracht, einen nach dem anderen, und er gedenkt dieses Unternehmen eifrig weiterzuführen, sogar ohne Drittmittel und Kompetenzorientierung (ja, glaubstes!). Dafür dankt dem Erfurter Freund und Kollegen auch an dieser Stelle ganz herzlich

Niklas Holzberg							München, im August 2018
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